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Weitere Informationen 
erhalten Sie hier:
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www.lwk-rlp.de

Wie sieht eine Kartoffelpflanze aus? Warum kann ich mit 
dem „Krallengriff“ Verletzungen beim Schneiden 
vermeiden? Was kann ich aus einer kaputten Jeans noch 
herstellen?
Sie als Meister*in können im Rahmen von Projekten mit 
solchen oder ähnlichen Themen den 
Nachmittagsunterricht an Ganztagsschulen bereichern. 
Der Unterricht findet in der Regel in schulischen Räumen 
statt, wobei auch außerschulische Lernorte aufgesucht 
werden können.  
Basis hierfür ist die Rahmenvereinbarung zwischen dem 
Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium 
für Bildung und der Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz (LWK). Die LandFrauen RheinlandPfalz sind aktive 
Partnerinnen bei der Umsetzung und unterstützen die 
LWK vor Ort und auf Landesebene.

Ziele: 

- Die Landwirtschaft in die Schulen bringen 
- Die Vermittlung von Alltagskompetenzen 
- Sensibilisierung zu einer nachhaltigen 
 Verbraucher*innenkompetenz 
- Vermitteln von praktischen
 Handlungskompetenzen (Fähigkeiten und
 Fertigkeiten) im Sinne der Bildung für
 nachhaltige Entwicklung 
- Junge Menschen in ihrer Verbraucherkompetenz
 sensibilisieren 

Voraussetzungen: 

- Rahmenvereinbarung zwischen Bildungsministerium,
 Landwirtschaftskammer und 
 LandFrauen RheinlandPfalz 
- Die Projektverträge gelten für ein Schulhalbjahr
 oder Schuljahr (ca. 40 Wochen)
- Für die Vergütungen sind die Qualifikationen der
 eingesetzten Personen entscheidend 

Inhaltliche Schwerpunkte:

- Ernährung, Landwirtschaft und Umwelt

Die Themen und Lernziele sind individuell und frei 
zwischen Lehrkräften und Praktiker*innen vereinbar.

Themen-Beispiele: 

- Rund um die Kartoffel
- Rund ums Getreide 
- Weinbau selbst erleben
- AG Schulgarten
- Landwirtschaft zum Anfassen 
- Ich lerne Kochen 
- In der Backstube 
- Handarbeiten wie zu Omas Zeiten
- Aus Alt mach Neu: Upcycling von Kleidung

So kann es gehen … /Ablauf:

1. Kontakt zur LWK aufnehmen
2. Über Basisinformationen zur
 Kooperationsvereinbarung zwischen LandFrauen
 RheinlandPfalz, Bildungsministerium und LWK über
 Homepage und/oder Ansprechpartnerin informieren
3. Gespräch über Projektidee mit Schule bzw. Lehrkraft  
4. Schulische Gegebenheiten mit Ansprechpartner*in
 der Schule besprechen (z.B. Küche, Hochbeet, 
 Werkraum, …) (siehe Checkliste „Der Weg in den 
 Nachmittagsunterricht an GTS“)
5. Projektvertrag der LWK zwischen Fachkraft
 und Schule abschließen 
 (Projektverträge unter: 
 www.landfrauen-rheinlandpfalz.de) 


